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Kontrollierter Dialog

Zweck

Diese Übung gibt Ihnen Gelegenheit, aktives und sorgfältiges Zuhören zu üben.

Übungslauf

1.
Bilden Sie Dreiergruppen und benennen Sie jedes Mitglied Ihrer Dreiergruppe mit 
A, B oder C.

2.
Jedes Mitglied der Dreiergruppe wird nacheinander die Rolle des Sprechers, des Zuhörers und des Beobachters übernehmen. Während zwei Mitglieder miteinander während 10 Minuten ein selbstgewähltes Thema diskutieren, wirkt das dritte Mitglied als Beobachter. Nach 10 Minuten werden die Rollen vertauscht.

3.
Für die Diskussion gelten folgende Regeln:

•
Die Diskussion kann zwischen dem Sprecher und dem Zuhörer frei geführt werden. Jeder Gesprächspartner muss jedoch, bevor er selbst sein Votum abgibt, das vorher Gesagte mit einigen Worten, ohne sich Notizen zu machen, zusammenfassen.

•
Ist die Wiederholung falsch oder unvollständig, so kann der Beobachter oder einer der Partner unterbrechen und eingreifen, um das Missverständnis zu klären.

4.
Mitglied A wählt sich ein Thema. Er ist der erste Sprecher. B übernimmt die Rolle des Zuhörers und C wirkt als Beobachter.

5.
Nach 10 Diskussionsminuten werden die Rollen vertauscht: B wählt ein Thema, C ist Zuhörer, A Beobachter.

Gruppenübung: Kontrollierter Dialog

Arbeitsfragen

Diskutieren Sie nach den Gesprächen folgende Fragen:

1.
War es schwierig für Sie, dem Partner in dieser Übung zuzuhören?


Warum?

2.
Fanden Sie es schwierig, Ihre eigenen Gedanken vorzubereiten und gleichzeitig 
zuzuhören?

-
Vergassen Sie, was Sie sagen wollten?

-
Hörten Sie nicht mehr richtig zu?

-
Formulierten Sie bereits beim Zuhören Ihre Antworten?

3.
Wenn Ihr Partner Ihr Votum wiederholte, verstand er es, dies kürzer und präziser 
zu tun?


Warum?

4.
Hatten Sie das Gefühl, Sie könnten Ihre Gedanken und Gefühle dem Partner nicht 
richtig übermitteln?

5.
Wie sehr beeinflusste die Art und Weise, in der Ihr Gesprächspartner seine Voten 
präsentierte, Ihre Fähigkeit zuzuhören?

Kontrollierter Dialog: Lehren aus dieser Übung

•
Häufige Fehler auf der Seite des/ der Sprechenden:

-
Organisiert seine/ ihre Gedanken nicht, bevor er/ sie spricht.

-
Drückt sich ungenau aus.

-
Bringt zuviel in einer Aussage unter.

-
Bringt verschiedene Ideen in seine Äusserungen ein, die nicht zusammen-gehören.

-
Redet und redet, ohne auf den Gesprächspartner Rücksicht zu nehmen.

-
Übersieht bestimmte Punkte der Antworten des Zuhörers.

-
Zusätzliche Beobachtungen:

•
Häufige Fehler auf der Seite des/ der Zuhörers/ Zuhörerin:

-
Hört nicht aufmerksam zu.

-
Denkt schon an die Antwort, statt aufmerksam zuzuhören.

-
Hört nur einen Teil der Aussagen des Sprechenden.

-
Denkt den Gedanken des Sprechenden schon weiter, wiederholt mehr, als der Sprechende gesagt hat.

-
Zusätzliche Beobachtungen:

•
Häufige Mängel der äusseren Variablen:

-
Kein ruhiger Raum

-
Falsche Sitzordnung

-
Zusätzliche Beobachtungen:
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